
Daten der Umfrage des CIG –
„Warum Gott?“ 

Bisherige Teilnehmer: ca. 2.000 (Stand 5. Juli 2011)
Querschnittsauswertung von 500 Teilnehmern

CHRIST
IN DER GEGENWART

1. „Wie schön wäre es zu glauben!“ (Rüdiger Safranski):

Dem stimme ich zu

Dem widerspreche ich

Das brauche ich nicht, 
ist aber gut für die Gesellschaft

80,2 %

2,4 %

1,0 %

2. Erleben wir zur Zeit eine Wiederkehr des Gottesglaubens?

Ja

Nein 

Jenseits der Kirchenzugehörigkeit

Weiß ich nicht

30,0 %

24,0 %

38,0 %

15,6 %

3. Ist Ihnen das Christentum wichtig?

Ja – als Kulturgut und Wertegarant

Ja – wegen der Bibel

Ja – wegen der geistlichen Musik

Ja – es ermöglicht ein Leben 
mit Sinn und Tiefe 

Ja – seine Rituale 
geben der Gesellschaft Halt

Nein – es ist Opium für das Volk

58,4 %

41,8 %

21,4 %

85,0 %

0,4 %

36,6 %



4. Der Glaube an Gott ...

... wird den Kampf 
der Kulturen beschleunigen

... wird das friedliche Zusammenleben 
der Kulturen begünstigen

... hat auf Staat und 
Gesellschaft keinen Einfluss

9,4 %

79,8 %

5,6 %

Nein – es hat sich historisch überlebt

Nein – die Kirche hat zuviel Macht

Dazu habe ich keine Meinung

1,2 %

0,6 %

4,0 %

5. Die Gottesfrage ...

... ist durch die wissenschaftliche 
Aufklärung erledigt

... stellt sich wegen 
der Wissenschaften neu

... liegt auf einer anderen Ebene 
als die Vernunft

... sollte man kulturell und politisch 
nicht unterschätzen

... ist reine Privatsache

... ist ein wichiges Bildungsthema
 

1,4 %

29,2 %

57,4 %

42,2 %

38,6 %

6,4 %
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